
KONTAKT/PREISE

MEHR INFORMATIONEN & 
ANMELDUNG UNTER  
eurotransport.de/tasymposien

S YM P O S I UM
VERANSTALTER

Veranstaltungsort:

Mit freundlicher Unterstützung von

Premium-Partner

Keine Angst vor der KI: 
Anwendungen in der Logistik
26. Juni 2024
Winner Spedition, Iserlohn

Hybridveranstaltung mit wahlweiser Präsenz- oder Online-Teilnahme

Winner Spedition GmbH & Co. KG 
Brinkhofstraße 41 
58642 Iserlohn

Sylvia Fischer
EuroTransportMedia 
Verlags- und Veranstaltungs-GmbH 
Handwerkstraße 15 
70565 Stuttgart
Telefon +49.711.784 98-18 
Mobil +49.1525.303 94 22
Telefax +49.711.784 98-46
E-Mail veranstaltung@etm.de

Teilnahmegebühr: 
Standardpreis pro Person aus Unternehmen der Transport- und Logistik- 
branche 390 Euro (netto), bzw. 350 Euro (netto) für trans aktuell-Abonnenten 
und Mitglieder von DEKRA und VVWL.
Standardpreis pro Person aus weiteren Industrie- und Dienstleistungsunter-
nehmen 690 Euro (netto), bzw. 650 Euro (netto) für trans aktuell-Abonnenten 
und Mitglieder von DEKRA und VVWL.

Premium-Partner

Mit freundlicher Unterstützung von
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Keine Angst vor der KI:
Anwendungen 
in der Logistik

09:30 Uhr
Eintreffen der Gäste, Begrüßungskaffee

Die Potenziale von KI in der Logistik

10.00 Uhr
Begrüßung und Moderation am Vormittag
Ilona Jüngst, Chefredakteurin trans aktuell

10.10 Uhr
Winner heute – aber was ist morgen?
Gudrun Winner-Athens, Geschäftsführerin 
Winner Spedition, Iserlohn 

10.35 Uhr
Künstliche Intelligenz als Wettbewerbsvorteil:  
Anwendungen und Perspektiven in der modernen 
Wirtschaftswelt. 
Prof. Dr. Christian Gawron, Fachbereich Informatik & 
Naturwissenschaften, Fachhochschule Südwestfalen, 
Iserlohn 

11.00 Uhr
Welche Rolle spielt KI in der Logistik? Eine Branche 
als KI-Experimentierfeld. 
Martin Friedrich, Senior Scientist/KI-Trainer
Fraunhofer-Institut für Materialfluss und Logistik (IML), 
Dortmund

Das erwartet Sie:
Mittwoch, 26. Juni 2024

Die KI war’s – heißt es so schön, wenn Dinge wie von Geis-
terhand geschehen. Die Künstliche Intelligenz (KI) schreibt 
Texte, malt Bilder, erstellt Playlists und vieles mehr. Müssen 

wir uns vor der KI fürchten, macht 
sie uns und unsere Geschäfts-
modelle überflüssig? Mitnichten. 
Richtig angewandt, kann sie der 

Logistikbranche in vielfacher Hinsicht helfen – sei es in der 
Auftragserfassung oder der Disposition. Unser Symposium 
liefert dazu viele Beispiele. 

SICHERN SIE SICH JETZT IHRE

TEILNAHME!

Änderungen vorbehalten

11:25 Uhr
Prozesse effizienter gestalten. Möglichkeiten der KI für 
den Mittelstand.
Dr. Britta Leusing, xxxxxxx 
KI-Campus – Die Lernplattform für Künstliche Intelligenz 
Stifterverband für die Deutsche Wissenschaft, Essen 

11.50 Uhr
Bustransfer ins Langgut-Lager der Winner Spedition in 
Hemer. Dort Mittagessen und Blick hinter die Kulissen.
Vortrag im Bus: 
Vertrauen in die KI: Wie Speditionen die Zukunft gestalten. 
Raoul Wintjes, Leiter Internationaler Straßengüterverkehr |  
Digitalisierung, DSLV Bundesverband Spedition und 
Logistik, Berlin 

KI in der Praxis. Anwendungen und Einsatzmöglichkeiten.

Moderation am Nachmittag:
Matthias Rathmann, Herausgeber trans aktuell 

14.15 Uhr
Schutthaufen werden zu Goldgruben. Praxisbeispiel zu KI 
in der Entsorgungslogistik. 
Max Gerken, Geschäftsführer, Optocycle, Tübingen  

14.45 Uhr
Schnittstellenproblem in der Auftragserfassung 
mit KI lösen. 
Artem Fadin, Geschäftsführer, F-ONE Future of Work, 
Frankfurt
Linda Overberg, Service Partnerin Projektmanagement 
Logistik, Sievert Logistik, Lengerich 

15.15 Uhr
Kaffeepause

15:50 Uhr
Flottenmanagement der Zukunft – KI in der Fleet 
Orchestration Plattform SCALAR
Florian Modrich, Country Leader DACH, ZF Group 
Commercial Vehicle Solutions, Transics Deutschland, 
Friedrichshafen

16.15 Uhr
KI-gestützte Roboterlösungen für die Logistik 
Lars Simora, Operations Manager, ABB AG − Division 
Robotics, Friedberg (Hessen) 
 
16.40 Uhr
Lösung für Automatisierte Dispo für Langgut.
N.N., S2 data & algorithms, Graz

17.05Uhr
Ende der Veranstaltung


